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Liebe Schüler, Eltern, Lehrer und Freunde, 
es soll ja Leute geben, die das Joggen langweilig, unnütz  
und viel zu anstrengend finden. Doch mit dem 27. Juni wird 
das anders! Das MCG veranstaltet einen Sponsorlauf um die 
Alster, der unseren Läufern jede Menge Spaß machen wird, 

nicht zuletzt für das MCG von 
großem Nutzen zu werden 
verspricht und an dem alle 
Sponsoren bequem Andere 
für sich laufen lassen können! 
Unterstützen Sie die Läufer: 
Der Erlös soll der Schulhof-
gestaltung am MCG sowie  

einem Kinderhilfsprojekt zugute kommen. Nachdem unsere 
Läufer sich verausgabt haben werden, beginnen übrigens 
auch schon fast die Ferien: schon jetzt allen gute und 
sonnige Erholung!  
R. Nesemeyer                                                           F. Binder 
 

Montpellier 
Braungebrannt und voller Eindrücke aus Südfrankreich sind 
unsere 46 Austauschschüler aus 
Montpellier heimgekehrt. Neun Tage 
hatten sie Gelegenheit, sich mit ihren 
correspondants und den Gastfamilien 
auszutauschen, unsere Partnerschule 
Collège Croix d'Argent kennenzu-
lernen, Ausflüge in die Camargue und 
in die Provence bei hochsommerlichen 
Temperaturen zu genießen sowie mit 
ihren französischen Partnern zu 
klettern und zu baden. Auch von der 
Kanutour auf dem Gardon sind alle heil heimgekehrt. Wir 
freuen uns auf den nächsten Austausch im neuen Schuljahr! 

 
Rom 

Auch unsere Lateiner konnten 
sich an der mediterranen 
Sonne erfreuen. Bizarre Vul-
kanlandschaften des Vesuvs, 
die Ruinen Pompejis und natür-
lich immer wieder bedeutende 
Bauwerke Roms entführten die 
35 Schüler höchst lebendig in 
die keineswegs versunkene 
Welt der römischen Antike. 

Gute Voraussetzungen für den Römertag , den wir am 10. 
September am MCG ausrichten werden.  

 
 
 

 
 
 

 
 

Model United Nations Of Lübeck 2011 
Der eine oder andere mag sich vielleicht noch an das letzte 
Infoblatt erinnern, in dem unsere Reise zu Model United 
Nations Of Lübeck angekündigt wurde. Für alle anderen: Es 
handelt sich um eine von Schülern der Thomas-Mann-
Schule Lübeck organisierte Veranstaltung, bei der es darum 
geht, die Vereinten Nationen zu simulieren, weshalb jeder 
Schüler zu der Delegation eines Landes gehört und diese 
dann in seinem Komitee oder Council vertritt. Die Ver-
anstaltungsräume sind dabei stets mit UN-Emblemen und 
Flaggen dekoriert, sodass man tatsächlich das Gefühl be-
kommt, an „echten“ internationalen Konferenzen teilzu-
nehmen. Wir repräsentierten die Länder Senegal, Marokko 
und Norwegen und taten dies natürlich in einem an-
gemessenen Outfit: keine Jeans, keine Turnschuhe! Die 

Männer mussten An-
züge mit Krawatte 
tragen.  
Etwas komisch war 
der Dresscode am 
Anfang schon, doch 
im Laufe der Woche 
hatten wir uns daran 
gewöhnt, genauso 
wie an die Tatsache, 
dass wir uns die 

ganze Zeit über auf Englisch unterhalten haben. Die anderen 
Teilnehmer kamen nämlich aus unterschiedlichsten Ländern 
wie Estland, Dänemark, Italien, Schweden, Rumänien, den 
Niederlanden oder auch der Türkei. Insgesamt nahmen 35 
Schulen aus neun Nationen an den Planspielen teil. 
An den ersten beiden Tagen haben wir in unseren Komitees 
bzw. Councils (z. B. Security Council) in Kleingruppen Reso-
lutionen erarbeitet, die Antworten auf bestimmte welt-
politische Probleme geben sollten. Anschließend ging es 
darum, diese in der ganzen Gruppe zu diskutieren. Die 
Komitees hatten an den letzten beiden Tagen das Glück 
oder Pech, wie man's nimmt, in der General Assembly zu 
debattieren. Das bedeutete, dass alle sechs Komitees sich 
zusammenfanden, um gemeinsam über die jeweiligen Reso-
lutionen zu entscheiden.  
Während der Woche haben wir in den verschiedensten Be-
reichen neue Erfahrungen sammeln können. Spannend war 
es vor allem, Menschen aus anderen Kulturen kennenzu-
lernen und mit ihnen auf Englisch zu diskutieren. Genauso 
interessant waren die doch sehr formalen, bürokratischen 
Diskussionsformen und -regeln. Auf jeden Fall war es eine 
Erfahrung, die uns noch lange im Gedächtnis bleiben wird. 
Es wäre schön, wenn wir und auch andere MCG-Schüler 
solch eine außergewöhnliche Woche noch einmal erleben 
könnten! Wir hatten trotz des Stresses, des wenigen Schlafs 
und der vielen Arbeit nämlich auch jede Menge Spaß! Ein 
großer Dank gilt auch Herrn Rohe, der uns betreut und  be-
gleitet hat.                                              Leslie Matthiesen, S2 

 
DELE-Prüfungen am MCG  

In Zusammenarbeit mit der spanischen Botschaft und dem 
Instituto Cervantes (ICE) fanden am 20.Mai die schriftlichen 
DELE-Examina zum ersten Mal am MCG statt. Aus allen 
Teilen Hamburgs waren dazu vierzig Schüler bei uns zu 
Gast, um ihr Können in Spanisch zu beweisen. In den ver-
schiedenen Niveaus gaben auch zehn S2-Schüler des MCG 
ihr Bestes – wir drücken die Daumen! Die Kooperation mit 
dem ICE soll auch in Zukunft bestand haben. Lr 
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Öffentliche  Debatte  
Als Beitrag des MCG für den sog. „Europa-Markt“ haben 
Oliver Fläschner und Ahmed Yoldas aus dem 4. Semester 
sowie Nick Oelrichs und Rebecca Hübner aus dem 2. 
Semester öffentlich auf dem Gänsemarkt debattiert: zur 
Frage, welche Beziehungen zwischen der EU und der 
arabischen Welt möglich und wünschenswert wären. Die 
Debatte beeindruckte durch 
ihre engagierte Direktheit: Die 
vier scheuten sich nicht, über 
die Vereinbarkeit der verschie-
denen Kulturen und Politik-
modelle kontrovers zu disku-
tieren - und überzeugten dabei 
besonders durch ihre Fähigkeit 
zum gegenseitigen Zuhören und den gemeinsamen Wunsch, 
gerade angesichts der aktuellen Revolten im arabischen 
Raum für eine bessere Zukunft einzutreten. Fd 

Juni 2011  

06.06. 19:30 Uhr: Elternratssitzung 

08.06., 09.06. Mündliches Abitur, unterrichtsfrei 

13.06. Pfingstmontag 

20.06.-24.06. Klassenreise der 6. Klassen 

23.06. 19:00 Uhr: Übergabe der Abiturzeugnisse 

25.06. Abiball 

11.08. Erster Schultag 

August 2011 

29.06. Letzter Schultag 

27.06. Sponsorlauf 

MCG persönlich 
in dieser Ausgabe: 

    Maren Arz  
 Deutsch, Geschichte, Philosophie, 
 Koordinatorin Lesekompetenz 
  

Einer meiner Lieblingsorte  
und was ich mit ihm verbinde: 
 Wolkenkuckucksheim, dorthin fliehe ich immer, wenn 
 ich mich entspannen oder auftanken muss. 

Nie wieder möchte ich... 
 mein jetziges Leben noch einmal durchleben. Das 
 nächste Mal würde ich gerne mit mir in der Hauptrolle 
 in einem anderen Film mitspielen. 

Ich habe eine Schwäche für... 
 Alltagssatire, Selbstironie, zuverlässige Leute, visio-
 näre Träume. 

Helden der Wirklichkeit sind für mich... 
 Der Begriff „Held“ passt eher in die Antike oder 
 Mythologie. Aber „Menschen“, die ich in der Wirklich-
 keit bewundere, sind diejenigen, die Gutes tun, ohne 
 darüber zu reden, oder die ihr Rückgrat behalten, 
 auch wenn sie anecken. 

Wenn ich einen Wunsch frei hätte, so würde ich... 
 gerne mehrsprachig aufgewachsen sein. Da ich aber 
 so unverschämt bin, mehr Wünsche haben zu wollen, 
 bekäme ich die ja auch nicht, da schon der Konjunk-
 tiv II die Erfüllung zunichte machte! 

Ehemaligenverein  
Der Abi-Grillabend des Ehemaligen-Vereins am 18. Mai war 
ein voller Erfolg. Bei mildem Sommerwetter kamen an die 
100 Abiturientinnen und Abiturienten von MCG und CPG 
sowie einige Ehemalige und ließen bei bester Stimmung, 
Grillwürstchen und Getränken den letzten Unterrichtstag des 
4. Semesters entspannt ausklingen. Besonders herzlich 
wurde unser früherer Schulleiter, Herr Sattelberg, begrüßt. 
 

Der Ehemaligen-Verein hat im Mai mit einem Betrag von 
rund 350,- Euro den Instrumentalkreisen und Musikgruppen 

unserer Schule zu neuen, 
stabilen Notenständern ver-
holfen. Rechtzeitig zu dem 
sehr abwechslungsreichen 
Schulkonzert  vom 19. Mai 
konnten die Ständer ange-
schafft und bei dem Konzert 
erstmalig eingesetzt werden. 
Sie werden hoffentlich noch 

vielen Jahrgängen junger Musiker zu einem „sicheren Stand“ 
bei ihren Aufführungen verhelfen!  
Ferner wird sich der Ehemaligen-Verein - neben dem Schul-
verein und dem Quarree-Management - an der finanziellen 
Unterstützung unseres höchst erfolgreichen Schüler-Unter-
nehmens TELEFÖNCHEN beteiligen, um dem Team nach 
dem Hamburger Landessieg auch eine erfolgreiche Teil-
nahme am Bundeswettbewerb in Köln zu ermöglichen. Eg 

Gefräßige Libellenlarve  
Beim Thema Ecology im Biology course des fremdsprach-
lichen Profils am MCG im 4. Semester untersuchten die 
Schüler im Rahmen eines gewässerökologischen Prak-
tikums einen Teich in Klein Flottbek und versuchten heraus-
zufinden, welche Gewässergüteklasse er hat. Zunächst 
mussten sie die chemisch-physikalischen Bedingungen ana-
lysieren, anschließend wurden die biologischen Aspekte 
untersucht. Überraschend große Libellenlarven, die bis zu 
fünf Jahre räuberisch im Wasser leben, waren für viele be-
sonders spannend, erst recht, als eine Larve eine stattliche 
Kaulquappe auffraß. Fast nebenher gelang es der Profil-
klasse, die Gewässergüteklasse als „mäßig belastet 
(Güteklasse II)“ recht genau zu bestimmen und so einiges 
über das Ökosystem Teich dazuzulernen. Vielen Dank dem 
Zentrum für Schulbiologie und Umweltkunde! Hn 

Gastfamilie gesucht  
Alle Mittelstufenschüler kennen Miguel Mejía, den sehr be-
liebten Gastschüler aus Lateinamerika. Auch im kommenden 
Jahr möchte eine Schülerin der deutschen Schule in Kolum-
bien die 9. Klasse am MCG absolvieren. Aus diesem Grund 
sucht die vierzehnjährige Carolina Jaramillo von November 
2011 bis Juli 2012 eine Gastfamilie. Wer sich vorstellen 
kann, Carolina bei sich aufzunehmen, wende sich bitte an 
einen der Spanischkollegen. Lr 
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